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DAS BÜRGERBLATT
DES BÜRGERVEREINS OBERWIEHRE-WALDSEE

Armut im Überfluss 
Neues Domizil für Freiburger TAFEL

¢ Ruhig und geduldig stehen 
Menschen mit Taschen und 
Einkaufswagen im Hof der 
Schwarzwaldstraße 16 vor 
dem Freiburger TAFEL-Laden. 
Drinnen warten dicht gedrängt 
auf 120 m² Kisten mit frischen 
Äpfeln, Paprika, Kiwi, Saft, 
Brötchen, Salami, Molkerei-
produkten und Marmelade auf 
die Einkäufer.  
Alkohol und Zigaretten sind nicht 
im Angebot. Gegen ein geringes 
Entgelt und die Vorlage eines 
Berechtigungsausweises, kann 
ein großer Korb mit frischen Le-
bensmitteln gefüllt werden.
Auch in Freiburg haben nicht alle 
Menschen ihr täglich Brot, ob-
wohl es Lebensmittel im Über-
fluss gibt. Auf ganz Deutschland 
bezogen sind es fast 10 % der 
Bevölkerung, die in (Einkom-
mens-) Armut leben. Es gibt 
viele Ursachen, die zu einer 
Bedürftigkeit führen können: 
Arbeitslosigkeit, Behinderung 
und Krankheit, Scheidung und 
Unterhaltspflichten sind nur ei-
nige von ihnen. Viele Betroffene 
leben pro Tag von ca. 4,50 E, 
die für die Zubereitung von Früh- 
stück, Mittag- und Abendessen  
ausreichen müssen. Weder 
Menge noch Qualität und Hy-
giene der Lebensmittel reichen 
dann häufig aus. Besonders im 
letzten Monatsdrittel fällt es vie-
len schwer, eine ausgewogene 
Ernährung sicherzustellen. Die 
Freiburger TAFEL hilft diesen 
Menschen, eine schwierige 
Zeit zu überbrücken und gibt 
ihnen dadurch Motivation für 
die Zukunft. Ziel ist es, einen 
Ausgleich für die Bedürftigen 
zu schaffen, indem qualitativ 
einwandfreie Nahrungsmittel, 
die im Wirtschaftsprozess nicht 

mehr verwendet werden können, 
an Bedürftige verteilt werden. 
Lebensmittel, die nicht mehr 
verkauft werden, landeten früher 
auf dem Abfall, obwohl sie noch 
einwandfrei waren. Heute holen 
Fahrer der TAFEL jede Woche 
Lebensmittel vom Handel ab. 
Allein in diesem Monat waren 
es 3689 Kisten, die aneinan-
dergereiht eine Länge von 922 
Metern, also 8-mal die Höhe 
des Freiburger Münster ergäben. 
Der TAFEL-Laden wird dabei 
allein von Mitgliedern, Spen-
dern und Sponsoren getragen 
„Jeder gibt, was er kann“. 
Nach diesem Leitspruch enga-
gieren sich örtliche Bäckereien 
und Wochenmärkte, Super-
marktketten, Kfz-Mechaniker, 
Grafiker, Rentner, Ärzte, Auto-
mobilhersteller... Viele Helfer 
spenden ihre Freizeit für die 
Idee. Ein paar Stunden am Tag, 
in der Woche, im Monat – so 
wie es die persönlichen Mög-
lichkeiten zulassen. 
Die gesammelten 
Lebensmittel kön-
nen im TAFEL-Laden 
von Bedürftigen zu 
einem Bruchteil des  
Marktpreises erstan-
den werden. Rund 
200 Bedürftige nut-
zen täglich das An-
gebot der Freiburger 
TAFEL. „Der Bedarf 
ist groß. Die Armut 
steigt - gerade in Zei- 
ten der Wirtschafts-
krise“, so Angelika  
Richtsteiger, die im  
Hauptberuf Kranken-
schwester ist und  
sich ehrenamtlich  um 
die Personalangele- 
genheiten im TAFEL- 
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Laden kümmert. „Wir verschen- 
ken nichts, wir verkaufen gegen  
ein geringes Entgelt“, betont  
Annette Theobald, Mitglied im 
Vorstand der Freiburger TAFEL, 
denn das Prinzip der TAFEL sei 
es, Not zu lindern, aber nicht das 
Selbstwertgefühl der Bedürf-
tigen herabzusetzen. „Es sollte 
keiner zu stolz sein, zu uns zu  
kommen“, meint Annette Theo-
bald, „jeder ist gern gesehen und 
kann gegen Vorlage des Berech-
tigungsausweises an allen Wo-
chentagen bei uns einkaufen.“

Anfang nächsten Jahres wird die  
TAFEL ein paar hundert Meter 
weiter östlich an der Schwarz-
waldstraße zwischen den soge-
nannten Knopfhäusle beim ZO 
in neue, fast doppelt so große 
Räumlichkeiten umziehen, die 
gerade von der Freiburger Stadt-
bau errichtet werden. Der zu er- 
richtende Bau wird mit einem 
Satteldach gut an die umgebende  

+++ Terminvorschau +++
des Bürgervereins

MI | 15.04. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch im „Das SC“

SA | 04.04. | 17.00 Uhr 
Was blüht denn da, wer singt denn 
noch? Wir beobachten alles, was da 
kreucht und fleucht. Traditionelle Früh-
jahrsexkursion des Bürgervereins rund 
um den Waldsee. Treffpunkt Bahn-
übergang Möslestraße. Leitung: Gi-
sela Friederich

SO | 26.04. | 11.00-15.00 Uhr 
Alles im Fluss. Spaß mit der Flusskiste 
für Kinder, Jugendliche u. Familien. Hier  
geht es nicht um einen Tropfen auf den 
heißen Stein, sondern um Informa- 
tionen rund um das Wasser: Lesen, 
Spielen, Malen, Basteln oder eine 
kleine Exkursion. ZO-Treffpunkt (am 
Spielplatz Stadthalle). Leitung: Gise-
la Friederich

DO | 23.04. | 20.00 Uhr 
Bürgergespräch Oberwiehre-Wald- 
see / Stadt Freiburg in der Aula des 
Deutsch-Französischen Gymnasiums. 
Auf dem Podium sitzen der Vorsit-
zende des BV Oberwiehre-Waldsee, 
Dr. Karl-Ernst Friederich, Oberbür-
germeister Dr. Dieter Salomon, so-
wie weitere städtische Vertreter und 
Vertreterinnen. Siehe S. 2.
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Porree, Möhren, Zwiebeln und Gur-
ken, das Angebot an frischem Ge-
müse im TAFEL-Laden ist reichlich. 
Über 170 Ehrenamtliche helfen die 
gespendeten Waren zu verkaufen. 
Wer gute Büro- oder Lagerkennt-
nisse hat, oder als Fahrer helfen will, 
ist herzlich willkommen mitzuma-
chen.                       Foto: D. Blens
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Bebauung angepasst sein. Das Erdgeschoss wird nach den Bedürf-
nissen der TAFEL gestaltet werden. Der Beginn der Bauarbeiten am 
8. März fällt auf den 10. Jahrestag der Eintragung der Freiburger 
TAFEL ins Vereinsregister. „Ein schönes Zeichen für ein weiteres 
Kapitel im Kampf gegen Wegwerfmentalität und Armut,“ so der 
Vorsitzende der Freiburger TAFEL, Fritz Kaiser. Für weitere Infos: 
www.freiburger-tafel.de.                                 Dirk Blens, Redaktion

Armut im Überfluss...

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg
Lindenmattenstraße 25

Kompetent in 
 Haus- und Grundbesitz

®

Mein Fachgeschäft in der Innenstadt

Baugenehmigung erst im Mai - aber schon jetzt vorbereitende Maßnahmen. 
Die Bäume werden bei Erscheinen des Bürgerblatts schon gefällt sein.

Foto: Jäkisch

¢ Kultur macht reich. Damit das nicht nur für die Kunstinteres-
sierten, sondern auch für die Künstler gilt, übergaben Heidrun 
Sieß und Dirk Blens für den Bürgerverein eine Spende von fast 
500 Euro an das Kultwerk, den Berufsverband der bildenden 
Künstler Südbadens, mit Sitz in der Talstraße 66. Obwohl das 
Geld wie „Blüten“ als Hemden auf der Wäscheleine hing, han-
delte es sich um ganz legal von Mitgliedern des Bürgervereins 
gespendetes Geld. Almut Quaas und Michael Ott vom Vorstand 
des Kultwerks freuten sich über diese kreative Spende.

Bürgergespräch 
Oberwiehre-Waldsee

¢ Am Donnerstag 23. April 2009  
lädt Oberbürgermeister Dr. Dieter  
Salomon zu einem öffentlichen Bür-
gergespräch im Stadtteil Oberwiehre-
Waldsee in der Aula des Deutsch-Fran-
zösischen Gymnasiums ein. Beginn 
des Gespräches ist 20.00 Uhr. Auf dem 
Podium werden der neue Vorsitzende 
des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee, Dr. Karl-Ernst Friederich, 
Oberbürgermeister Dr. Dieter Salomon, sowie weitere städtische 
Vertreter und Vertreterinnen sitzen. Im Gespräch sollen stadtteil-
spezifische Themen erörtert werden und Anregungen und Fragen 
aus der Bürgerschaft aufgenommen werden. Alle Bewohnerinnen 
und Bewohner des Stadtteils sind herzlich eingeladen mit zu 
diskutieren.
Weitere Informationen und die genaue Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte dem Amtsblatt am 11.04.2009.
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parteien     

¢ Das Regierungspräsidium 
Freiburg hat der Finanzpolitik 
des Ersten Bürgermeisters 
Otto Neideck ein glanzvolles 
Zeugnis ausgestellt, so der Frak-
tionsvorsitzende der Freiburger 
Christdemokraten, W. Graf von 
Kageneck zum aktuellen Schrei-
ben des Regierungspräsidiums. 
Vor allem aber der vom Gemein- 
derat beschlossene CDU-Mas-
terplan zeige die ersten Erfolge, 
die jetzt vom Regierungspräsi-
dium gelobt wurden. Der Vor- 
bildcharakter der Linie des CDU- 
Masterplans wurde eindrücklich  
unterstrichen, so Graf von Kage- 
neck. So wurde der Schulden- 
stand der Stadt von 330 Mill. E  

auf unter 300 Mill. zum Jahres- 
anfang gesenkt, Ende 2010  
werden es weitere 30 Mill. Schul- 
den weniger sein. Das Regie-
rungspräsidium bestätigt in sei-
ner Genehmigung die Linie des 
CDU-Masterplans. Damit sind 
grundlegende Schritte unter-
nommen worden, um in Zukunft 
wieder Handlungsspielräume 
für die Entwicklung der Stadt 
Freiburg zu erhalten. Dies ent-
spricht den Grundsätzen einer 
nachhaltigen Haushaltspolitik, 
die es weiterzuführen gilt.
Der stv. Fraktionsvorsitzende Udo 
Harter, der Erfinder des CDU- 
Masterplans, sieht im Schreiben 
des Regierungspräsidiums eine 

Regierungspräsidium lobt Linie des CDU Masterplans 

CDU: Bestätigung unserer Finanzpolitik 

¢ Christian Hoestermann ist  
von Geburt an spastisch ge-
lähmt und auf den Rollstuhl 
angewiesen. Die damit verbun-
denen Einschränkungen teilt er   
mit vielen. Aber anders als viele  
hat er Glück gehabt. Die Grund-
schullehrerin, selbst wegen 
Kinderlähmung zeitweilig im 
Rollstuhl, sorgt entgegen dem 
Zeitgeist dafür, dass er vier Jahre  
lang mit den anderen Kinder zu- 
sammen unterrichtet wird. Er 
bleibt auch auf einer „normalen“  
Hauptschule, macht seine Aus-
bildung zum Bürokaufmann, ar- 
beitet bis zu seiner Frühverren-
tung im Beruf. Ausgrenzung 
bleibt ihm so weitgehend erspart.
Glück auch, dass ihn die Eltern 
unterstützen konnten und er eine 
Wohnung kaufen konnte, die 
weitgehend auf seine Bedürf-
nisse zugeschnitten ist, ihm ein 
selbständiges Leben erlaubt. Er 
möchte sich einmischen. Möchte  
im Bürgerverein Oberwiehre-
Waldsee mitarbeiten. Möchte 
in der Kommunalpolitik behin-
derten Menschen eine weitere 
Stimme geben. 
Mit ihm sprach Wilfried Nagel.

Herr Hoestermann, wie kommt 
man vom Ruhrgebiet über den 
Hochschwarzwald in den Frei-
burger Osten?
Ob mit oder ohne Rollstuhl – 
Freiburg ist für Rentner attraktiv. 
Auch wenn ich wegen meiner 
Behinderung längst nicht alle 
Angebote nutzen kann.
Wenn es um die Anliegen von 
behinderten Menschen geht, 
geht es immer auch darum, 
ob sich  Menschen mit einem 
Handicap problemlos in un-
serer Stadt bewegen können. 
Wie steht es damit bezogen auf 
den Freiburger Osten?
Oft sind es noch „Kleinigkeiten“. 
So ist bei der Sanierung der 
Linie 1 in der Hansjakobstraße  
nicht sorgfältig genug darauf 
geachtet worden, dass die Stra-
ßenbahntüren und der Bahn-
steig niveaugleich sind. Mit den  
hinteren Rädern meines Roll-
stuhls bleibe ich weiterhin 
hängen. Über die Haltestelle  
„Stadthalle“ brauchen wir erst 
gar nicht zu reden!
Wie ist es, wenn Sie sich mit 
dem Rollstuhl im Stadtteil 
bewegen?

SPD - Am Rande der Gesellschaft oder mittendrin?

große Bestätigung der CDU-
Linie. Die CDU wird auch weiter 
dafür gerade stehen, dass der 
Masterplan eingehalten wird. 
Nach wie vor sollen die maro-
den Gebäude und Straßen, vor 
allem aber die Schulen saniert 
werden und die Schulden der 
Stadt abgebaut werden. Das ist  
nachhaltige Politik für die kom-
menden Generationen, so der 
CDU-Vize und wird darin auch 
vom Regierungspräsidium be- 
stätigt. 
Im Genehmigungsschreiben 
heißt es wörtlich: Gerade aus den 
Erfahrungen der Vergangenheit 
ergibt sich, dass die Leitlinien, 
die den jetzigen Doppelhaushalt 

kennzeichnen, auch für die Fi-
nanzpolitik der kommenden Jah-
re gelten sollten. Angesichts der 
aktuellen Rahmenbedingungen 
sollte keine Aufweichung des 
bisherigen Kurses erfolgen. Fi-
nanzbürgermeister Otto Neideck 
zollte die CDU-Fraktion großes 
Lob für die konsequente und 
schnelle Umsetzung des CDU-
Masterplans. 
Gerade in der schwierigen wirt-
schaftlichen Lage ist es wichtig, 
dass wir einen kompetenten und 
erfahrenen Steuermann in der 
Finanzpolitik haben, der mithilft, 
Freiburg sicher in die Zukunft 
zu führen.

Gerold Wisskirchen

In meinem Nahbereich ist die Ab- 
senkung der Bordsteinkanten 
ganz gut gelungen. Die Gestal-
tung rund um die Endhaltestelle 
erleichtert mir die Mobilität. 
Probleme machen Unebenhei-
ten oder sogar Löcher, oft nach  
irgendwelchen Bauarbeiten, z.B. 
in der Kapplerstraße. Rücksichts- 
los geparkte oder „nur eben 
schnell mal“ abgestellte Autos 
schränken ja die Beweglichkeiten  
ein, auch die von älteren Men-
schen mit Gehhilfen oder die für 
Eltern mit Kinderwagen.
Sie betonen ja immer wieder, 
wie wichtig ihnen politisches 
Engagement ist. Ist dies aber 
nicht sehr schwierig mit ihrer 
Behinderung - stets präsent 
sein, viele und alle zu kennen,  
Sitzungen, Diskussionen, Netz-
werke - der ganze Betrieb eben
Ach, das ist zunächst das glei- 
che wie früher mit meinen Wün- 
schen zur schulischen u. berufli- 
chen Ausbildung oder wie mit 
den vielen Angeboten in Freiburg:  
Meine vielen Interessen sind das 
eine, meine eingeschränkten 
Möglichkeiten das andere. Sit-
zungen, die länger als 2 Std. dau- 

ern, gehen eben nicht. Sehr vieles  
ist unbequem wegen meiner ein- 
geschränkten Mobilität oder der  
Suche nach barrierefreien Räu-
men. Das kann aber nicht heißen,  
dass ich von der Teilhabe ausge-
schlossen werde, auf politische 
Einflussnahme verzichte. Es ist 
ja auch von Vorteil. Es hilft - weit 
über den Kreis der Behinderten 
hinaus - zu erkennen, wie eng 
die kindgerechte, seniorenge-
rechte und behindertengerechte 
Stadt zusammen liegen.
Was liegt Ihnen denn beson-
ders am Herzen?
Ich habe 13 Jahre im Heim gelebt  
und vergleiche dies mit meiner 
jetzigen Wohnsituation. Daher ist 
mir ganz wichtig, dass es mehr  
bezahlbaren, barrierefreien 
Wohnraum gibt, in dem Rollstuhl- 
fahrer eigenständig leben kön-
nen. Und Regelschulen und Re-
gelkindergärten müssen für be-
hinderte Kinder und Jugendliche 
generell zugänglich gemacht 
werden.
Ich weiß, dass ich Glück gehabt 
habe. Schon deswegen fühle ich 
mich verpflichtet, für behinderte 
Bürger tätig zu werden.

Wir verstehen unser Handwerk, 
denn Qualität ist kein Zufall!
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bürgerverein          

Tilo Buchholz  -  40 J.
Musiker  -  Listenplatz 14

Als gebürtiger Münsteraner lebe 
ich seit 1991 in Freiburg. Durch 
meinen Beruf als Musiker bei 
der Band „The Brothers“ bin ich 
einem Teil der Bevölkerung si-
cherlich bekannt. Neben meiner 

Tätigkeit in der eigenen Band bin 
ich seit Jahren 1. Vorsitzender 
der Musikerinitiative „Multicore 
e.V.“, mit der wir Konzerte, Wett- 
bewerbe u. Workshops in Frei-
burg veranstalten sowie Probe-
räume suchen/verwalten und uns  
insgesamt für die Vernetzung 
in-nerhalb der Kulturszene ein-
setzen.
Seit 2005 bin ich als sog. „Sach-
kundiger Bürger“ Mitglied im 
Kulturausschuss des Gemeinde-
rats, wodurch ich erstmals eige-
ne Einblicke in die Kommunalpo-
litik Freiburgs gewinnen konnte. 
Um eben nicht nur beratend in 
einem Ausschuss mitzuwirken, 
sondern auf mehreren Ebenen 
aktiv mitzugestalten, habe ich 
mich zu einer Kandidatur bei der 
Gemeinderatswahl 2009 auf der 
Liste der Grünen entschlossen, 
denen ich seit 2005 angehöre.
Die Grünen sind für mich die 
Partei, die am wenigsten klientel- 
abhängige Politik betreibt. Grü-
ne Politik ist nach meiner Über-
zeugung der Nachhaltigkeit ver- 
pflichtet – und sie dient damit 
dem Wohle Aller. Themen, für die 
ich mich im Gemeinderat ein-
setzen möchte, sind neben der  
Kultur der Verkehr, die Stadtent-
wicklung und soziale Gerech-
tigkeit. Ich wohne seit 1993 in 
der Oberau und fühle mich inzwi-
schen in Freiburg und speziell in  

der frühen und dauerhaften Se-
lektion unter konstantem Lei-
stungsdruck stehen.
Wir Grünen fordern eine Basis-
schule, in der alle Schüler neun 
Jahre gemeinsam, individuell 
gefördert lernen. Ich möchte in 
Freiburg daran mitarbeiten, die in 
unserem Wahlprogramm gefor-
derte Versuchsschule zu starten. 
Dass eine solche Schule funktio-
nieren kann, ist keine Glaubens-
frage - es reicht ein Blick über 
die Grenze in die Schweiz oder 
nach Skandinavien.

¢ Beim Erscheinen dieses Aprilhefts sind es gerade mal noch zwei Monate bis zur Kommunalwahl, die zudem noch am Ende 
der Pfingstferien stattfindet. Hier stellen sich zwei Menschen aus unserem Stadtteil vor, die auf aussichtsreichen Listenplätzen von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN kandidieren. Auch mehrere „Spitzenleute“ der Freiburger Grünen wohnen im Bereich Oberwiehre-Oberau-
Waldsee – die werden Sie in den beiden nächsten Ausgaben kennen lernen. 

Stadtteilkandidaten der GRÜNEN zur Gemeinderatswahl 
am 7. Juni

Anna Schmid  -  22 J., 
Studentin - Listenplatz 15

Ich wohne seit dreieinhalb Jah-
ren in Freiburg und studiere an 
der Universität Mathematik, Phy-
sik und Englisch auf Lehramt 
an Gymnasien. Aufgewachsen 
bin ich in der oberschwäbischen 
Kleinstadt Munderkingen, wo 
ich mich schon in jungen Jahren 
sowohl politisch als auch ehren-
amtlich engagiert habe; dort war 
ich Mitglied in der Schülermitver-
waltung und habe im deutsch-
türkischen Jugendzentrum bei 
der Hausaufgabenbetreuung 
geholfen. Eines meiner größten 
Anliegen ist es, Jugendliche für 
Politik und ehrenamtliches Enga-
gement zu begeistern. Für mich 
ist Politik eines der wichtigsten 
Mittel, die Meinung kund zu tun 
und für Überzeugungen einzu-
stehen. Seit meinem 14. Lebens-
jahr bin bei Bündnis90/Die Grü-
nen aktiv. Mit meiner Kandidatur 
für den Gemeinderat will ich zei-
gen, dass Politik uns alle an-
geht, dass Politik Spaß macht 
und dass auch eine junge Frau 
Einfluss nehmen kann.
Mein zweites und nicht weniger 
wichtiges Anliegen ist die Bil-
dungspolitik. Ich habe bei der 
Hausaufgabenbetreuung von 
Schülern mit Migrationshinter-
grund und auch während der 
praktischen Phasen meines Stu-
diums immer wieder die Fehler 
und Schwachstellen in unserem 
Schulsystem erleben müssen. 
Schüler dürfen nicht aufs Ab-
stellgleis geraten und auf Grund 

Fotos: Sabine Schnell
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wir suchen 
Personen die bereit 
sind, gelegentlich ältere
Menschen im Heim zu 
besuchen. Helfen Sie mit! 

Telefon 0761/61 29 15 55
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unserm Quartier verwurzelt. Da-
her interessieren mich natürlich 
besonders die Belange des Frei- 
burger Ostens, zum Beispiel die  
baldige Verwirklichung des Stadt- 
tunnels oder der Erhalt und die 
künftige Nutzung der „alten“ 
Stadthalle. Und als Mitglied des 
Bürgervereins verfolge ich des-
sen Aktivitäten mit besonderem 
Interesse.
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¢ Nach dem einleitenden 
Artikel im Bürgerblatt des Vor-
monats beginnen wir heute mit  
der Information über Hilfen und  
Chancen für die älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger. 
Aus aktuellem Anlass wird sich 
heute das „Haus Katharina Egg“ 
vorstellen. Das Pflegeheim in der 
Weismannstr. 3a ist das neues- 
te und auch eines der moderns- 
ten im Raum Freiburg. Es wurde 
im letzten Jahr auf dem Gelände 
des Laubenhof errichtet. Im März  
wurde das Pflegeheim in Anwe-
senheit eines Vertreters des So- 
zialministeriums des Landes 
Baden-Württemberg und Herrn 
Oberbürgermeister Dr. Salomon 
in festlichem Rahmen eröffnet.

Neues Pflegeheim Haus Ka-
tharina Egg überzeugt mit 
innovativen Konzepten
Die Heiliggeistspitalstiftung ist 
die älteste der sechs kommu-
nalen Stiftungen unter dem Dach 
der Stiftungsverwaltung Freiburg 
und widmet sich seit ihrer Ent-
stehung vor über 750 Jahren der 
Altenhilfe und der Unterstützung 
bedürftiger Menschen in Frei-
burg. Heute deckt sie vom am-
bulanten Dienst bis zum Woh-
nen mit Betreuung das ganze 
Spektrum der Altenhilfe ab. Die 
Einrichtung hat das Pflegeheim 
Kartaus - in dem nicht zuletzt 
aus Brandschutzgründen zeit-
gemäße Pflege nicht mehr zu 
gewährleisten war - abgelöst.
Namensgeberin des Hauses ist 
die Freiburger Stifterin Katha-
rina Egg (1734-1767), die mit 
ihrem Engagement den Grund-

stein zu den Anfängen der Uni-
versitätskliniken gelegt und sich 
ganz der Fürsorge für Arme und 
Kranke verschrieben hatte. Sie 
war Zeitgenossin und enge Ver-
traute eines anderen berühmten 
Freiburger Stifters und Künstlers, 
Johann Christian Wentzinger.
Die Gesamtkosten des Neubaus 
belaufen sich auf rund 12 Mill. E; 
Stadt und Land haben sich mit 
rund 3,6 Mill. beteiligt. Architek-
tur, Lage, Konzept und Qualität 
bilden zusammen die Grundlage 
der Zufriedenheit derjenigen, die 
im Haus Katharina Egg arbeiten 
und wohnen.
• Das Architekturbüro Brogham-
mer, Jana und Wohlleber aus 
Zimmern ob Rottweil passte das 
3-geschossige Haus mit seiner 
Holzfassade harmonisch in den 
Stadtteil ein. Die aufwändig ge-
staltete Gartenanlage und der 
Innenhofbereich laden zu Erho-
lung, Beschäftigung und Besin-
nung im Freien ein. Grundrissge- 
staltung und Lichtkonzept er-
möglichen viele und abwechs-
lungsreiche Blicke nach draußen 
und viel Tageslichteinfall in die 
Räume hinein. Wer hier wohnt, 
bekommt sowohl vom Leben im 
Haus als auch vom Leben um 
das Haus herum viel mit.
• Das Wohnkonzept sieht vor, 
dass jeweils zehn bis zwölf Men- 
schen zusammen in einer Wohn-
gruppe leben, sie teilen sich  
einen familiären Ess- u. Wohn-
bereich und eine Küche. Jede 
dieser Gruppen hat eine eige-
ne, nach Süden ausgerichtete 
Wohndiele. Das eigene Zimmer 
ist Rückzugsraum, für Paare ste-
hen Doppelzimmer zur Verfü-
gung. Die Bewohner/innen er-
fahren in möglichst homogenen 
Wohngruppen eine bedarfsge-
rechte Pflege und Betreuung.

• Eine Stärke der Pflege ist es,  
flexibel und individuell auf spe-
zielle Pflegebedürfnisse zu rea-
gieren. Aufnahme finden auch 
ältere psychisch erkrankte Men- 
schen, pflegebedürftige ältere  
Menschen, die mehrfach oder  
dementiell erkrankt sind, 
Schwerstpflegebedürftige so-
wie Schwerstkranke. Unheilbar 
Kranke erfahren professionelle 
Zuwendung in der „Wohngrup-
pe für Palliative Pflege und Be-
treuung“. Ein speziell und viel-
seitig ausgebildetes Personal 
möchte Schmerzen lindern und 
belastende Symptome behan-
deln und bietet auch den An-
gehörigen Raum sowie Unter-
stützung an.
• Die Verortung im Stadtteil 
trägt zu einem lebendigen und 
offenen Haus mit bei. Straßen-
bahn und Geschäfte sind leicht 
erreichbar, ebene Wege für klei-
ne Spaziergänge beginnen di-

rekt vor dem Haus, eine Begeg-
nungsstätte mit Café befindet 
sich direkt auf dem Gelände. 
Weiterhin bestehen enge Kon-
takte zu den Kirchengemein-
den beider Konfessionen. Be-
sonders hervorzuheben ist das 
Engagement des „Freundeskreis 
der Altenhilfeeinrichtungen der 
Heiliggeistspitalstiftung“: Ehren-
amtliche tragen zu einem leben-
digen und offenen Haus mit bei. 
Ganz nebenbei wird das neue 
Pflegeheim auch ökologischen 
Ansprüchen gerecht. Die er-
höhte Wärmedämmung (Ener-
giesparhaus KfW 60) und der 
Bau eines Blockheizkraftwerkes 
und einer Photovoltaikanlage mit 
58 KW Spitzenleistung sparen 
mehr als 160 Tonnen Kohlendi-
oxid im Jahr.
Haus Katharina Egg
Weismannstr. 3 - Tel. 696878-0
Haus-Katharina-Egg@stiftungs-
verwaltung-freiburg.de

Maria-Theresia-Str. 5,  79102 Freiburg
T. 0761•7075666, www.Pfl egerThomas.de

Alle Kassen • Tel.

0761 70 75 666

Pfl ege in guten Händen.

P F L E G E RP F L E G E R

P F L E G E D I E N S T

senioren      

Äl ter  werden  im Stadt te i l Neue 
Serie 

Neue 
Serie 

Aus unserem Kursprogramm

• Yoga für alle

• Yoga für Frauen

• Yoga für Schwangere

• Yoga nach der Geburt

• Wochenendseminare

Nach 15 schönen Yogajahren 
in der Merzhauserstraße, ziehen wir um.

Ab Samstag / 25. April finden Sie uns in der 
Schwarzwaldstraße 109 / Rückgebäude
Von 12.00 - 17.30 Uhr laden wir Sie, liebe  
Yogafreunde, Kursteilnehmer und Interessierte 
herzlich ein zur Einweihung + Information + 
...ab 16.00 Uhr „Yogaschnuppern“ - zur Probe!

Wir freuen uns auf die schöne Atmosphäre der 
neuen Räumlichkeit in der Oberwiehre. 
Annette Angenendt  &  Hans-H. Niemeyer
 07 61-70 22 82            0 76 64-60 01 80

Schwarzwaldstraße 109   •   79117 Freiburg   •   www.freiburger-yogaschule.de

Gesundheitskurse / Oberau
1. Aquafitness	 10x Mo. ab 20.04, 19.45-20.45 Uhr, 108,- E
	 Kursanaresidenz
2. Tai-Chi	 8x Do. ab 23.04, 19.00-20.15 Uhr, 89,- E
	 Kursanaresidenz
3. Nordic Walking	 8x Mo. ab 04.05, 18.00-19.30 Uhr, 89,- E
	 Kanonenplatz/Schloßberg.
Kassenanerkennung bzw. Kostenübernahme gegeben. Info u. Anmeldung: 
Martin Medding   ·   Tel. 07 61/3 70 89    ·    martinmedding@gmx.de

Nach ˝frühlingsfrischer˝ Renovierung 
sind wir nun wieder für SIE da mit unserer

regionalen & internationalen Küche…
mit Räumen für Festlichkeiten bis 80 Pers.,

Terrasse und schönen Gästezimmern

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de
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kommt seit einem halben Jahr 
einmal in der Woche in unsere 
Minigruppe. Durch den Kontakt 
mit ebenso betroffenen Kindern 
kann er über das Gefühl spre-
chen, sein Schicksal selbst ver-
schuldet zu haben. Er hat hier 
Freunde gefunden und macht  
nun erste Schritte aus seiner so-
zialen Isolation heraus. Das ist 
für Franz heute wichtig und auch

für sein späteres 
Erwachsenenle-
ben, denn Kinder  
aus Suchtfami-
lien stellen eine 
Hochrisikogruppe 
dar, selbst sucht-
krank zu werden. 
Mehr auch über 
unsere anderen 
Angebote unter: 

www.maks-freiburg.de 
Im Rahmen der Ausstellung zeigt 
MAKS Bilder von betroffenen 
Kindern zum Thema: „Sucht in  
meiner Familie“, die in den ge- 
meinsamen Gruppentreffen ent- 

standen sind. Die suchtkranken  
Eltern dieser Kinder sowie ande- 
re Suchtkranke u. deren Ange-
hörige werden von der Suchtbe-
ratung Freiburg betreut. Das 
Angebot reicht von ambulanter 
Beratung und Behandlung über 
Vermittlung in stationäre Be-
handlung bis zu Betreutem Woh- 
nen. Wir motivieren, begleiten 
und unterstützen suchtkranke  
Menschen auf ihrem Weg zu 
einer suchtmittelfreien Lebens- 
weise. Interessierten geben wir 
Auskunft zu Fragen von Sucht-
mittelkonsum u. Abhängigkeit. 
Im Rahmen der Ausstellung kön-
nen sich auch die Besucher/in-
nen des ZO informieren. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch Bilder 
aus einer anderen Welt. Wir zei-
gen Fotos von Straßenkindern in  
Guatemala, die im Rahmen eines  
Streetworkprojektes ihr Leben auf 
der Straße und mit der Sucht do-
kumentieren. MAKS: Tel. 33216
Suchtberatung FR: Tel. 207620

Claudia Quilitzsch

¢ Das Jahr 2009 steht für den 
AGJ-Fachverband unter einem 
ganz besonderen Zeichen: 
Wir feiern 50 Jahre AGJ! Dieses 
große Jubiläum ist für uns Grund 
zur Freude und Zuversicht, aber 
auch ein Anlass, innezuhalten, 
zurückzublicken und all denen 
zu danken, die mit ihrem En-
gagement und ihren Ideen zum 
Entstehen und Wachsen unseres 
Verbandes beigetragen haben. 
Dieses Ehrenjahr nehmen 
         – Modellprojekt Ar– 
beit mit Kindern aus Suchtfa-
milien - und die Suchberatung 
Freiburg in der Oberau 23 zum 
Anlass,  vom 23.-25. April 2009 
eine Ausstellung zu präsentie-
ren, die dank freundlicher Un-
terstützung im ZO stattfinden 
kann. MAKS bietet seit fast 20 
Jahren Hilfe und Unterstützung 
an für Kinder und Jugendliche, 
deren Eltern suchtkrank sind. In 
Deutschland wachsen drei bis 
vier Mill. Kinder und Jugendliche 
in Familien auf, in denen minde-

stens ein Elternteil suchtmittel-, 
insbesondere alkoholabhängig 
ist, z.B. Franz…
Franz kann im Kindergarten 
kaum ruhig sitzen bleiben und 
sucht den Kontakt zu anderen 
Kindern immer wieder durch 
Toben und Raufereien. Er kann 
sich nur begrenzt an Regeln 
halten und muss ständig da-
ran erinnert werden. Oft hat
er kein Vesper da-
bei und für den 
Waldtag, auf den 
er sich ganz be-
sonders freut, fehlt 
das feste Schuh-
werk und die Re-
genjacke. Beson-
ders wütend wird 
er, wenn er immer 
als letzter vom Kin-
dergarten abgeholt oder manch-
mal sogar von der Mama verges-
sen wird. Der Papa lebt schon 
lange in einer anderen Stadt. 
Franz ist fünf Jahre alt und sei-
ne Mama ist Alkoholikerin. Er 

AGJ – Fachverband für Prävention und Rehabilitation 
in der Erzdiözese Freiburg e.V. 

P ra  x istafel     
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ft l Dr. med. Heike Lenzer

Ärztin für  
Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Manuelle Medizin
Tel.   07 61 / 7 32 88

l Ilse Müller
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 
Akupunktur
Tel.  07 61 / 2 17 71 25

Sprechzeiten: 

Mo, Di, Do, Fr	
09.00 - 12.00 Uhr

Mo, Di, Do	
16.00 - 18.00 Uhr

Mi	
11.00 - 12.00 Uhr

Schützenallee 42
79102 Freiburg

Hansjakobstr. 68  |  79117 Freiburg  |  ( 7 21 88

Sprechstunden: 	Mo - Fr      9.00 -  11.00 Uhr 
	 Mo + Do 16.30 - 18.00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Dr. med. Thomas Bausch
Facharzt für Allgemeinmedizin / Chirotherapie
	 Naturheilkunde / Psychotherapie / Akupunktur

Außer allen kassen- und privatärztlichen Leistungen der Allgemein-
medizin bieten wir auf besonderen Wunsch: Akupunktur · Bioresonanz-
therapie · biolog. Krebsabwehr · Tests + Therapien auf Allergien · Amal-
gan, Umwelt · Eigenblut · div. Sauerstofftherapien · kosmet. Lasertherapie
Anti-Aging · Faltentherapie · Raucherentwöhnungstherapie.

Verminderte Knochendichte führt zu einem deutlich erhöhten Frakturrisiko. Eine Messung 
der Knochendichte gibt Aufschluss über die Festigkeit des Knochensystems, dabei kann 
gleichzeitig Ihr persönliches Frakturrisiko berechnet werden. Eine verlässliche Messung 
sollte an der Wirbelsäule und am Oberschenkel erfolgen. Besonders zu empfehlen ist die  
Untersuchung für Frauen ab Beginn der Wechseljahre.
In unserem Zentrum führen wir diese Untersuchung seit über 20 Jahren durch. Sie ist 
schmerzfrei und strahlungsarm. Dauer: ca. 30 Min.  /  Kosten: 46,00 e
Die Untersuchung kann täglich erfolgen.      -     Anmeldung unter  07 61.3 63 30-11

Zentrum für
Knochendichtemessung
Schwabentorplatz 6   |   79098 Freiburg   |  ☎ 07 61.3 63 30-11

.  .  . O s t e o p o r os  e ?                       .  .  . e r h ö h t e s  F r a k t u r r i s i k o ? 

Papa trinkt wieder zuviel
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Fotos: H. Thoma
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Mieter gesucht??? • Käufer gesucht???

Lässt Wünsche schneller wahr werden:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Genießen Sie die Freiheit, sich etwas leisten zu können. Der Sparkassen-
Privatkredit ist die clevere Finanzierung für Autos, Möbel und vieles mehr.
Mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und der schnellen Bearbeitung
gehen Ihre Träume leichter in Erfüllung. www.sparkasse-freiburg.de

Fragen Sie jetzt nach dem 

aktuellen Zinsangebot in ihrer

Sparkasse. Es lohnt sich!

Bis 31.08.09:

Gewinnen Sie 

2 MINI Cooper
und tolle Musikdownloads*

*Solange Vorrat reicht. Bundesweites Gewinnspiel.

Mitmachen auf www.sparkasse-freiburg.de

     Das Freiburger Bächlebuch
Spaziergänge zur Geschichte der Bächle und 

Runzen

¢ Als „außergewöhnlichen 
Wegweiser“ und als einen Bei- 
trag, der eine wichtige Lücke 
im Wissen um die Freiburger 
Stadtgeschichte schließt, be-
zeichnet Freiburgs Oberbürger-
meister Dr. Dieter Salomon in 
seinem Vorwort das Freiburger 
Bächlebuch (Promo Verlag).
Wenige – Einheimische wie Gä-
ste – kennen die Entstehungs-
geschichte und historische Be-
deutung der Freiburger Bächle 
und Runzen, wie die Freiburger 
Gewerbekanäle genannt wer-
den. Wann und wozu sind sie 
entstanden? Waren sie Teil der 
Kanalisation? Wie sahen sie 
früher aus? Woher kommt das 
Wasser? In vier abwechslungs-
reichen Spaziergängen führen 
die Freiburger Autoren Joachim 
Scheck und Magdalena Zeller 
durch die Freiburger Innenstadt 
und gehen diesen und vielen an-
deren Fragen nach und warten 
mit so manch amüsanter Be-
gebenheit auf. Das Buch führt 
die Leser entlang der Wasser-
läufe durch die Geschichte der 
Wassernutzung in Freiburg. An-
schaulich schildert es etwa das 
Feuerlöschen in der mittelalter-
lichen Stadt oder den Betrieb 

von Wasserrädern am Gewer-
bekanal.
Reich bebildert, unter anderem 
mit Fotografien von Thomas 
Kunz und Karl-Heinz Raach, 
zeigt das Freiburger Bächlebuch 
darüber hinaus zahlreiche inte-
ressante Details und stimmungs-
volle Ansichten der Bächle und 
Runzen. Klein und handlich ist es 
für den Spaziergang, aber auch 
als Geschenk oder Souvenir zu 
benutzen.      	 Sabine Engel, Red.

Geroldstalstraße 1 · 79254 Oberried · ( 07661/4128 · Fax 07661/62566
info@loewen-oberried.de · www.loewen-oberried.de · www.die-kuchenfee.de

Gasthau–zumLöwenGeroldstal-Oberried

Der urgemütliche 
Landgasthof in 
absolut ruhiger Lage, 
mitten im Grünen.

Wir bieten Ihnen mittags und abends

• Badisch-Alemannische Gerichte  /  Frische Forellen  

• Spezialitäten der Saison  /  Vesperkarte

• Eigene Kuchenherstellung und Kuchenservice

• Nebenzimmer für alle Anlässe

• Rustikale Gästezimmer und Ferienwohnungen
	
Mittagstisch  /  warme Küche bis 21.00 Uhr
Ruhetag: Montag  +  Dienstag 

Irmg. Frey-Maier
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¢ Ostern steht vor der Tür. 
Jetzt wird es wieder Zeit, Aus-
schau zu halten nach schönen 
Ostergeschenken und phanta-
sievollen Osterdekorationen für 
Haus und Garten. Interessante 
Ideen u. neue Anregungen dazu 
bietet auch in diesem Jahr der 
Ostermarkt im ZO Zentrum Ober- 
wiehre. Am Sa., 4. April, von 10–19 
Uhr, präsentieren hier Kunsthand-
werker und Hobbykünstler ein 
breites Spektrum an Kunst-, De-
korations- u. Gebrauchsgegen- 

ständen. Zu entdecken gibt es 
alles, was zu Ostern gehört – von  
wunderschön bemalten Oster-
eiern über besondere Osternes- 
ter bis zu handgefertigten Holz-
hasen. Für ein stimmungsvolles 
Ambiente sorgen auch Steckfi- 
guren für Blumentöpfe oder 
Zweiganhänger mit österlichen 
Motiven sowie schöne, ausge-
fallene Ostergruß-Karten. Hinzu 
kommen viele Überraschungen, 
die einen Besuch des Oster-
marktes lohnen.

Schönes zu Ostern finden. 
Auf dem Ostermarkt am 4. April im ZO.

STEFAN 
REIMANN

GARTEN-
GESTALTUNG
Fuchswinkel 2
79108 Freiburg-Hochdorf
Tel. 07665/400611

Baumpflege
Natursteinarbeiten
Neu- u. Umgestaltung
Pflasterbau
Baggerarbeiten

16 JAHRE16 JAHRE

Kindergeburtstag?
Kerzenwerkstatt Oberbergen!!!
Tel. 07662/257                     www.aloke.de

...s‘Sprüchle
Freundschaft ist nicht 
nur ein köstliches 
Geschenk, sondern 
auch eine dauernde 
Aufgabe.
           Ernst Zacharias

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.
Terrasse  ·  schöne Gästezimmer

OSTERN
...Osterlamm - ein Genuss!

24.04. | Menü- + Weinabend
mit dem Winzer Franz Herbster

www.oberwiehre-waldsee.de

Freiburg
Salzstraße 1
Tel.	 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

AHPLA

FLOR2

für 
Anspruchsvolle

fü
r 

An
sp

ru
ch

sv
ol

le ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen
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Telefon 0761-30403 · www.aha-optik.de

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

Neuer Waldkindergarten 
in der Wiehre

¢ Ab September startet in der 
Wiehre ein Waldkindergarten. 
Damit schließt sich endlich die 
Lücke zwischen Günterstal und 
Kappel, sehr zur Freude der zahl- 
reichen jungen Familien in der 
Oberwiehre, Oberau und Wald-
see, von denen einige diese 
Gründung auf den Weg gebracht 
haben. Ab September wird die  
Gruppe „Wolfsrudel“ mit zu-
nächst 12 drei- bis siebenjähri-

gen Kindern u. drei „Leitwölfen“ 
im Sternwald seine Streifzüge 
unternehmen. Für das Frühstück 
bei ungemütlichem Wetter steht 
im Waldversteck ein Bauwagen 
bereit. Die täglichen Betreuungs-
zeiten sind von 8.00-13.00 oder 
14.00 Uhr. Einige Plätze sind 
noch frei! Nähere Informationen 
gibt’s im unter www.waldkinder-
garten-wiehre.de 
oder unter Tel. 70 43 98 38

¢ Die Blutspendeaktion findet  
am Mi., 22.04. / 15.30-19.30 
Uhr, in der Sporthalle in Kap-
pel statt. Täglich, ja stündlich  
geschehen Unfälle, Krankhei-
ten bringen Meschenleben in  
Gefahr. Eine Rettung ist oft nicht  
ohne Bluttransfusion möglich. 
Um den hohen Bedarf der Kran- 
kenhäuser an Blutpräparaten 
aller Art laufend und ausrei-
chend decken zu können, ist 
eine verstärkte Mithilfe der Be- 
völkerung dringend erforderlich.  
Das Leben vieler Schwerkran- 
ker und Verletzter hängt davon 

Blutspendeaktion des 
DRK in Kappel

ab. Bei dieser Blutspendeaktion 
bieten wir für jeden Spender nütz- 
liche gesundheitliche Vorsorge-
leistungen an. So wird die Blut- 
spende neben der Hilfe für an-
dere Menschen auch ein kleiner  
Gesundheitstest für Sie selbst. 
Ihre Kinder werden von uns liebe- 
voll betreut. Für Ihre Verpflegung  
ist bestens gesorgt. Als beson- 
dere Überraschung bieten wir  
Ihnen Weißwürste mit Brezeln 
an. Unter allen Spendern ver-
losen wir Einkaufs- oder Ver-
zehrsgutscheine der Sponsoren. 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns!  

DRK-Ortsverein Kappel-Ebnet

Vorname

Name

PLZ

Geburtstag

* Solange der Vorrat reicht. Pro Person nur ein Gutschein.

Ihre persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und in 

keiner Form an Dritte weitergegeben. Die Daten dienen zur 

Kontrolle, damit nur ein Gutschein pro Person eingelöst wird.

Im
OstereIer

Gutschein für ein

Überraschungsei*

Gültig vom 06. bis 11. April 2009,
einzulösen in Geschäften im ZO.

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

rz_ue_eiermarkt.indd   2 20.03.2009   12:26:43
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Freiburger Turnerschaft 
von 1844 e.V. 
Schwarzwaldstr. 181 
79117 Freiburg 
 
FT-Geschäftsstelle 
Tel 0761 389918-44 
info@ft1844-freiburg.de 
 

FT Gesundheitstag 
Starten Sie in einen bewegten Frühling! 
 

am 04.04.2009  

von 11.00 - 16.00 Uhr  
 

 

Was erwartet Sie?  
 

Gesundheitsmarkt 
 

Mitmachangebote 
 

Kurzvorträge -  Infos 
 

Besichtigung des 
Vereinsstudios 
 

Körperfettanalyse 
 

Blutdruck– und Blut-
zuckermessungen 
 
 

Gutscheine zum  
Probetraining gratis  
 

www.ft1844-freiburg.de 

¢ Am 25. / 26. April startet beim FTC die 1. Offene Freiburger 
Tennis/Golf Meisterschaft für 2er-Teams. Sowohl für ambitio- 
nierte SpielerInnen als auch für HobbyspielerInnen ist dieses Tur-
nierwochenende auf den Anlagen an der Schwarzwaldstr. 179 u. 
des Breisgau Golfclub bestens geeignet. Dank der großzügigen 
Unterstützung der Sponsoren winken wertvolle Sachpreise in Höhe  
von über € 2.000. Meldeschluß: 17. April. Begrenzte Teilnehmerzahl!  
Anmeldungen gehen nach der Reihenfolge des Eingangs! Ausschrei-
bung unter: www.freiburgertc.de Info-Telefon: 0170/4410723

Freiburger Tennis-Club e.V. 
1. Offene Freiburger Tennis / Golf Meisterschaft 

Beim PTSV in den Sommerferien
Sportferien-, Leichtathletik- u. Fußballcamp
¢ Die Camps bieten Ferienbetreuung von 8.30 – 16.30 Uhr 
für 7-12 Jährige incl. Frühstück und Mittagessen. Termine: 
Sportferiencamps: 03.-07.08. und 10.-14.08. / Leichtathletik-
camp: 17.-21.08. / Fußballcamp für Mädchen und  Jungen / 
8-16 Jahren: 07.-11.09. Infos/Anmeldung: PTSV Jahn Freiburg 
e.V., Schwarzwaldstr.187-189  Tel. 37980
sport@ptsv-jahn-freiburg.de / www.ptsv-jahn-freiburg.de

ab Januar

 

ab September

 ab Nov.

Schaltungen für 2009
zu den gleichen Konditionen wie in 2008
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¢ Starten Sie in einen be-
wegten Frühling! Gesundheits-
sport ist ein wichtiger Baustein 
der Freiburger Turnerschaft von  
1844 e.V. geworden. Die Erhal-
tung und Steigerung der kör-
perlichen Leistungsfähigkeit, 
des allgemeinen Wohlbefindens 
und der Gesundheit führen zu 
einer höheren Lebensqualität 
und machen den „Gesund-
heitssport“ so wichtig. Die-
sem wertvollen Bereich wid- 
met sich die FT 1844 Freiburg  
immer stärker. Viele Bewe-
gungsformen die unter dem 
Begriff „Gesundheitssport“ zu-
sammenzufassen sind runden 
das Programm der Freiburger 
Turnerschaft von 1844 e.V. ab 
und machen es so vielfältig und  
bunt. Mit einem bewegten Ge-
sundheitstag möchten wir des-
halb gerne – gemeinsam mit Ih-
nen – in den Frühling starten.

Wir laden Sie herzlich zu un-
serem Gesundheitstag am 
Samstag, 4. April 2009 ein. 
Von 11-16 Uhr erwartet Sie ein 
vielfältiges Angebot rund um das 
Thema „Gesundheit“.
In unserem Gesundheitsmarkt 
können Sie sich über das ab-
wechslungsreiche Gesund-
heitsprogramm der Freiburger 
Turnerschaft von 1844 e.V. in-

Gesundheitstag im FT-Sportpark
am 4. April 2009

formieren und sich von unseren 
qualifizierten Trainern und Phy-
siotherapeuten beraten lassen. 
Zahlreiche Schnupperangebote 
zu den verschiedensten Bewe-
gungsformen halten wir eben-
falls für Sie bereit. Vorträge zum 
Thema Gesundheit möchten wir 
Ihnen auch ans Herz legen:
11.30-12.15 Uhr
„Gesunde Ernährung für jeden 
etwas dabei!“ / Ute Diener - AOK 
Freiburg
12.30-13.15Uhr
„Krank und Gesund durch die 
richtige Ernährung? Geht das?“ 
/ Ute Diener - Freiburg
14.00-14.45 Uhr
„Mentales Training!“ / Frank 
Meincke / FT 1844 Freiburg
15.00-15.45 Uhr 
„Gesundheit und Sport“ / Dr. 
Gäng / Internist Freiburg
Informieren Sie sich auch in un-
serem Vereinsstudio über unser 
Gesundheitstraining und neh-
men Sie sich einen Gutschein  
für ein kostenfreies Probetrai-
ning mit.
Schauen Sie vorbei an unserem 
Gesundheitstag! Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Freiburger Turnerschaft von 
1844 e.V., Schwarzwaldstr. 181, 
79117 Freiburg, Tel. 389918 44 
info@ft1844-freiburg.de
www.ft1844-freiburg.de

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Fo
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 JOHANNES NICOLA
 KLAVIERBAUER

 D-79117  Freiburg im Brsg. | Schwarzwaldstraße 9 a
Tel. + 49 (0) 761 / 7 66 44 99 | Fax + 49 (0) 761 / 7 66 43 36
piano@johannesnicola.de | www.johannesnicola.de

 JOHANNES NICOLA
 KLAVIERBAUER

 D-79117  Freiburg im Brsg. | Schwarzwaldstraße 9 a
Tel. + 49 (0) 761 / 7 66 44 99 | Fax + 49 (0) 761 / 7 66 43 36
piano@johannesnicola.de | www.johannesnicola.de

¢ Immer mittwochs von 10-12 Uhr treffen sich Eltern von 
Kleinkindern, die ihr Kind nicht oder noch nicht in dritte Hände  
geben wollen, aber Wert darauf legen, dass ihr Kind mit an-
deren Kindern spielt. Eltern, die gerne einen regelmäßigen 
Kontakt und Austausch mit anderen Eltern kleiner Kinder wün-
schen. Konzept und Einzelheiten soll die entstehende Gruppe  
selbst entwickeln. Haus 197  /  Schwarzwaldstraße 197 
Tel. / Fax  6 96 73 97  -  www.haus197.de.

Eltern- Kind-Spielgruppe im Haus 197 

Kinder besuchen Künstlerin 
¢ Am Samstag 25. April können Kinder u. Jugendliche von 
10.30-12 Uhr die Künstlerin Carmen Luna in ihrem Atelier in der 
Wiehre besuchen. Sie wird ihre Arbeiten erklären und zusam-
men mit den Kindern etwas Kreatives erarbeiten. Anmeldung und  
Informationen: Jugendkunstschule im JBW / Tel. 79 19 79-0 oder  
Jugendkunstschule@jbw.de 

Ferienfreizeit der 
Jugendkunstschule
¢ In den Osterferien können 
Kinder von 6-11 Jahren erst-
mals an einem Ganztagesange-
bot des Jugendbildungswerkes 
mit Jugendkunstschule im Haus 
der Jugend teilnehmen. Von Mo 
6. April bis Do 9. April kann von 
8 bis 16.30h getrommelt, ge-
töpfert, fotografiert und geklet-
tert werden. Auch Theaterspie-
len und Zirkusworkshops stehen 
auf dem Programm. 
Anmeldung und Informationen: 
Jugendbildungswerk 
Tel. 79 19 79-0 oder 
info@jbw.de

Falsche Tel.-Nr. 
des Zwillingsclub 
¢ In der letzten Ausgabe 
wurde leider ein falsche 
Tel. Nr. des Freiburger 
Zwillingsclub „Die Gemi-
nis“ veröffentlicht. 
Die richtige Nummer muss 
lauten: 6 81 46 08 
Hier erhalten Sie z.B. Infos 
zu den regelmäßigen Tref-
fen der Mehrlingseltern.

BSt-Daten und ggf. Zusätze gemäß Ziffer 1. des verpflichtenden
Merkblattes einfügen.

Beratungsstelle:  Thannhauserstraße 39   |   79114 Freiburg
 07 61/1 52 93 36 und 8 97 82 67   |   Mobil: 0176/40085309
E-mail:  Christiane.Thernes@vlh.de

•  KFZ-Reparaturen aller Art	 Martorana KFZ-Service
•  Haupt- und Abgasuntersuchung	 Kunzenweg 22	
•  Unfallinstandsetzung	 79117 Freiburg
•  Motorrad- und Rollerservice	
•  Reifenservice	 Tel. 	 0761 - 65770
•  Scheibenreparatur	 Fax	 0761 - 696034
•  Klimaservice	 www.martorana.de

K F Z  -  S E R V I C E

hexentalstr. 13 n 79249 merzhausen
tel.: 0761-45 36 74 50 n www.fairmac.de

neue und gebrauchte apple® produkte

Wir haben uns vergrößert!!
Jetzt auf 100 qm.

service n reparatur n verkauf

Neu: Schulungen 
Adobe CS, Apple Anwendungen,  
Mac OS X. Auch für Umsteiger.

Neben einer Beseitigung des „Rumpelpflasters“ unter der Oberau-Brücke 
(Fabrikstraße) wird vor allem die sehr steile und für Rollstuhlfahrer gänz-
lich unpassierbare Unterquerung des Hirzbergsteges (siehe Foto) durch 
eine niveaugleiche Rampenquerung mit mäßigem Gefälle ersetzt. Dabei 
entfällt dann auch die hier gut erkennbare enge und steile Treppe öst-
lich der Brücke. Zudem besteht die realistische Aussicht, im Jahre 2010 
den Lückenschluss im westlich angrenzenden Fußwegeverlauf unter den 
Schwabentorbrücken hindurch zu schaffen; das Geld dafür soll größten-
teils aus einem Konjunkturpaket der Bundesregierung stammen. 

Text und Foto: Helmut Thoma

Barrierefrei
soll der nördliche Dreisamufer-Fußweg bereits in die- 
sem Jahr werden – zumindest im Bereich der Oberau. 
So jedenfalls lautet die Absicht der Stadtverwaltung, über 
die der gemeinderätliche Verkehrsausschuss Anfang März 
unterrichtet wurde. 
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kleinanzeigen  /  Termine

Stellen / Angebote

• Aussendienstmitarbeiter/in 
im Angestelltenverhältnis gesucht
Debeka Versichern Bausparen
Talstraße 4   -   79102 Freiburg 
( 0761 / 79178-22 Herr Rohrer 
Email: Richard.Rohrer@debeka.de

• Haushaltsauflösung: Von Antiqui- 
täten (Bauern- u. Brotschrank), Möbel,  
Kleidung über V&B-Geschirr „Wildose“  
bis zum 1-E-Artikelist alles dabei.  
Am Sa., 18. April 10-14 Uhr, in der 
Zasiusstraße 44, 2. OG.

Allez hopp
Schwabentorring 7 - Tel. 4001568 
www.allez-hop.de

DO | 16. April | 15.45 - 16.30 Uhr
Tanzspiele f. Kinder im Kindergarten-  
u- Grundschulalter, kostenlose Teiln.

Bauforum
Turnseestraße 24

Jeden ersten FR im Monat
17.00 - 19.00 Uhr Kostenlose Energie-
sprechstunde für Wohngebäude 

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 e.V,  
Schwarzwaldstr. 197, Tel.  696 7 397

SA | 25. April | 18.00 - 22.00 Uhr
Party für alle v. 10-15 J. (m. Ausweis)

DI | 28. April | 16.30 Uhr 
Kasperletheater (Kinder ab 3 J.)

MO | 16 bis 18 Uhr
Mädchentreff für Mädchen (9-14 J.) 

MO–DO | 6.-9. April | 9 -13 Uhr
Theaterfreizeit für Kinder ab d. Grund-
schulalter, Infos Tel. 61 29 850

DI – FR | 14.-17. April | 9 -16 Uhr
Zirkusworkshop, Info Tel. 600 800, 
www.eos-freiburg.de 

INTERNATIONAL ENGLISH-
GERMAN Kindergarten 
       nach M. Montessori 
 Krabbelgruppe 1-3 Jahre
 Kindergartengruppe 3-6 Jahre
 durch engl. + dt. Muttersprachler
 in der Wiehre am Lorettoberg
 Bustransport 
 Musikal. Früherziehung + Sport

☎ 0176.96175825
www.international-kids.de

• www.momos-rat-haus - Unterstüt-
zung für Frauen durch: Biographiearbeit, 
Hilfe in Umbruchzeiten, Coaching, Reiki,  
Organisationshilfe. - Tel. 5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Freiburger Kinderärztin sucht 
Haus oder Baugrundstück in ruhiger  
Lage bevorzugt Freiburger Osten.   
0761/273933 oder 01603730420

Immobilien / Suche

• Älteres Ehepaar (Oberau) 
sucht zuverlässige Frau für Hilfe  
im Haushalt, stundenweise, vormit-
tags.  3 04 94

• Aikido in Freiburg, dynamische 
japanische Kampfkunst, Turnhalle  
Lorettoschule, Lorettostraße. Erw.  
Mo+Mi 20-22, Kinder Mi 18-19.30. 
Für Studenten Do 18.30-20, Som-
mersemester kostenlos. 4 53 83 03
www.aikido-und-bewegung.de

Sonstiges

• Meistergeige von A. Augustin,  
(Staufen-Grunern) von 1982, sehr 
gepflegt, für 6.000 € zu verkaufen. 
Auf Wunsch mit Etui (300 €) und 
Bogen (200 €).      0761-408128

Verkauf

• Ganzjahresgartenpf lege 
Neuanlage-Gestaltung. www.rund-
u m - d e n - g a r t e n - f r e i b u rg . d e
 2172692 Mobil 0176-21798563 

Dienstleistungen

Außerdem: Kochkurse f. Kinder / 
Jugendli. von 8-16 J. Bei Interesse 
bitte melden, die Kurse werden in-
dividuell zusammengestellt!

pro familia
Humboldtstraße 2      Tel. 296256

MI | 15. April | 19.30 Uhr
„Elternzeit – Elterngeld“ / E. Zippel

DI | 21. April | 19.30 Uhr
Väterabend - Männer unter sich 

DI | 28. April | 19.30 Uhr
„Rund ums Schwangersein u. Gebären“ 

Alle Veranstaltungen kostenlos, An-
meldung erbeten. 

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

MI | 17.00 - 19.00 Uhr
Stell Dir vor, es geht…

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

DI |  7. April  | shift.ctl 
DI | 14. April | David Pompetzki 
                     Trio feat. A. Blairman    
DI | 21. April | Dr Baumann Acid Test   
DI | 28. April | Fosora

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

T66 kulturwerk
Talstraße 66 / Geigesturm 
Tel. / Fax 0761 - 38 29 84
noch bis DO | 9. April
Ausstellung N° 602, Céline Adamo 
und Elmar Zimmermann. (DO, FR, 
SO 14-18 Uhr u. nach Vereinbarung)

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de



14   l   Bürgerblatt April 09

termine          /    K I R C H E N    /    S E N I O R E N 

MI | 8. April 
15.00 Uhr Seniorentreff 
19.00 Uhr Trauermette

DO | 9. April | 19.00 Uhr
Eucharistiefeier zu Gründonnerstag 
m. Anbetung bis 22.00 Uhr

FR | 10. April | 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie 

SA | 11. April | 21.00 Uhr
Osternachtsfeier - Beginn a. Osterfeu-
er, Kirchplatz. Anschl. Agapefeier 

SO | 12. April. | 10.00 Uhr 
Hochamt mit Chor

MO | 13. April | 10.00 Uhr
Familiengottesd. anschl. Ostereier-
suchen 

SO | 19. April | 10.00 Uhr
Eucharistiefeier zu Ehren d. göttli-
chen Barmherzigkeit

SO | 19. April | 15.00 Uhr
Andacht – „Stunde d. Barmherzigkeit“

MI | 22. April | 15.00 Uhr
Seniorentreff 

SO | 26. April | 9.30 Uhr
Feierliche Erstkommunion

SO | 26. April | 19.00 Uhr
Dankandacht d. Erstkommunionkinder

MI | 6. Mai. | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung d. Pfarrgemeinderats

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  Wortgottesdienst
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
18.50 Uhr Zen-Meditation / Cella
Mi | 9.00–10.00 Uhr "Fit in den Tag"  
Gymnastik f. Frauen (Neuer Pfarrs.)
MI | 19.15-19.45 Uhr
Meditation/Meditationsraum d. Cella
DO
18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier

SO | 5. April | 9.30 Uhr
Familiengottesdienst z. Palmsonntag

MO | 6. April | 19.30 Uhr 
Literaturkreis: Die Kapuzinergruft

DO | 9. April |19.30 Uhr
Gründonnerstagsgottesdienst anschl. 
Agapefeier u. Gebetsnacht

FR | 10. April
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
17.00 Uhr Karfreitagsliturgie für
Kinder 

MI | 22. April | 10.45 Uhr
Gymnastik 

MI | 22. April | 14.30 Uhr
Origami

DO | 23. April | 15 Uhr
Vortrag: Sizilien

FR | 24. April | 9.30 Uhr
Gymnastik für Frauen

MO | 27. April | 9.15 Uhr
Frühstück (Anmeldung Tel. 32160)

DI | 28. April | 15 Uhr
Lieder mit dem Akkordeon

DI | 5. Mai | 15 Uhr
Bingo

MI | 6. Mai | 15.30 Uhr
Kath. Gottesdienst

DO | 7. Mai | 16.00 Uhr
Schlager und Evergreens

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

SO | 5. April | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst m. Abendmahl

DO | 9. April | 19.30 Uhr
Gottesdienst mit Agape

FR | 10. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Passionsmusik

SO | 12. April 
5.30 Uhr | Osternacht, Hl. Dreifaltig-
keitskirche Hansjakobstr. 88 m. Pfr. 
Wenzler/Niethammer, Ökum. Team
10.00 Uhr | Ökumen. Osterliturgie f. 
Fam.m. Kleinkindern, Dreifaltigkeitsk.

MO | 13. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl

SO | 19. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst

SO | 26. April | 11.00 Uhr
Gottesdienst Kindergottesdienst 

SO | 3. Mai | 10.00 Uhr
KonfirmandInnen-Gottesdienst
Kindergottesdienst

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie a. Vorab. 
SO | 5. April | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst Palmsonntag
Beginn am Kindergarten

MO | 6. April | 19.00 Uhr
Taizégebet

Wir
wahren

Werte

0761.28 29 30& Tag 
Nacht Tennenbacher 

Straße 46

EINEN AUSGEZEICHNETEN BESTATTER
ERKENNEN SIE GANZ EINFACH. 

AN DIESEM ZEICHEN:

BestatterAward

Beim Bestatterwettbewerb 
geehrt vom Wirtschaftsministerium 
Baden-Württemberg:
Einziger Bestatter im Breisgau mit

Prädikat Ausgezeichnet

PH901_Rose_90x100  26.01.2009  13:06 Uhr  Seite 1

WaldHaus
Wonnhaldestraße 6,
Tel. 89647710
www.waldhaus-freiburg.de

SO | 5. April 
14.00-17.00 Uhr Osterwerkstatt für 
Kinder u. Erwachsene, Anmeldung
15.00 Uhr Hexen u. Naturgeister

DO | 9. April | 9.00 - 12.00 Uhr
Schöpfen zur Osterzeit für Eltern und 
Kinder, Anmeldung

MO | 13. April | 14.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung u. Café geöffnet
15.00 Uhr Oster-Waldspaziergang 
für Kinder von 6–10 J. 

DI – FR | 7. - 17. April
Ferienprogramm f. Kinder und Jugend-
liche (Näheres bitte erfragen)

MI | 15. April | 10.00 - 12.00 Uhr
Für Senioren: „Den Wald entdecken als 
Quelle der Inspiration u. Kräftigung“

DO | 16. April | 9.00 - 12.00 Uhr
„Schöpfend das Frühjahr begrüßen“ 
für Kinder von 7-10 J., Anmeldung 

DO/FR | 16.-17. April | 9 -13 Uhr
„Wir bauen ein Wildholz-Xylophon“ 
f. Kinder (6-10 J.), Anmeldung 
	
FR | 17. April
9.00-13.00 Uhr  Geocaching für Ju-
gendl. von 12-14 J., Anmeldung
9.00-12.00 Uhr  Angebot für Erwach-
sene: Papierschöpfen, Anmeldung

SO | 19. April | 14.00 -17.00 Uhr
Sonntagswerkstatt für Kinder und 
Erwachsene, Anmeldung

SO | 26. April 
14.00 Uhr  Tag d. Baumes mit Baum-
pflanzaktion
15 Uhr  Führung Stadtwaldarboretum
15.00 Uhr  Naturspaziergang für Kin-
der von 6-10 J.

SO | 3. Mai
14.00 Uhr Feierliche Eröffnung des 
Skulpturenpfades 
15.00 Uhr Unterwegs als Quellenfor-
scher, Naturspaziergang für Kinder 
von 8-12 J., Anmeldung 
15.00 Uhr  Naturspaziergang für Er-
wachsene, Dauer: ca. 2 Std. 

DO | 7. Mai | 19.00 Uhr
Vortrag zum Thema Wald u. Wasser

ZO - Zentrum Oberwiehre
Schwarzwaldstraße 

SA | 4. April | 10.00 – 18.00 Uhr
Hobby-Künstler-Ostermarkt

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

DI I 12.00 Uhr 
off. Mittagstisch (Anm. Tel. 32160)
MI I 10.45 Uhr 
Gymnastik für Aktive
FR I 9.30 Uhr 
Gymnastiktreff für Frauen 
SO bis DO 
Cafeteria 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Do | 9. April
Wandertreff (Info Tel. 32160)
15  / 16 Uhr | Französisch Mittelstufe
Französisch für Anfänger 

DI | 21. April
9.00 Uhr | Osteoporosegymnastik
15.00 Uhr | Ev. Gottesdienst
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¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31   
Senioren, Sportveranstaltungen, AFB 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 / helmut.thoma@freenet.de 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 6 80 00 13 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Bürgerblatt, Jugend, Schulen
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+++ nächster Erscheinungstermin 1. Mail 09 +++

Redaktionsschluss:  10. April  /  Anzeigenschluss: 15. April

SA | 11. April | 7.30 Uhr
Trauermette

SO | 12. April
5.30 Uhr Osternacht mit der Friedens-
gemeinde anschl. Osterfrühstück
10.00 Uhr Ökum. Osterliturgie f. Fa-
milien m. Kleinkindern

MO | 13. April | 9.30 Uhr
Familiengottesdienst m. Taufe

DI | 28. April | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

MI | 29. April | 20.00 Uhr
Gesprächsabend „Wie heute von Gott 
reden?“ Prof. Dr. W. Tzscheetzsch

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe o. Spielrunde
MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
16.00 Uhr kath. und ev. Gottes-
dienst (s. Ankündigung)
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
SO
9.30 Uhr kath. Gottesdienst in der 
Kartauskirche
15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung
MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kaffeestube

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestraße 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
15.00 Uhr  Begegnungsstätten-
Cafeteria  bis 17.30 Uhr geöffnet
DI   16.15 Uhr Schachtreff 

MO | 6. April | 16.00 Uhr
Lesung 

DI | 7. April | 9.30 Uhr
Sitztanz 

DO | 9. April | 15.30 Uhr
Konzert zum Mitsingen 

MI | 15. April | 15.00 Uhr
Klavierkonzert, I. Voskobojnikov

DO | 16. April | 9.00 Uhr
Gemeinsames Frühstück

FR | 17. April | 14.00 Uhr
Hirnleistungstraining

MO | 20. April
15.00 Uhr Bingo
16.00 Uhr Lesung 

Di | 21. April | 9.30 Uhr 
Sitztanz

Mi | 22. April | 15.00 Uhr 
Lieder zum Mitsingen

Fr | 24. April | 16.00 Uhr 
Ökum. Gottesdienst 

Mo | 27. April | 16.00 Uhr
Lesung 

Di | 28. April | 9.30 Uhr
Gesprächskreis

Di | 5. Mai | 9.30 Uhr
Sitztanz

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstr. 3, 79117 Freiburg, 
Tel. 6968780

MO | 6. April | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

MI | 15. April | 15.00 Uhr 
Bingo

MI | 29. April | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

DO | 30. April | 10.30 -11.30 Uhr 
Kursbeginn: progressive Muskelent-
spannung (anmelden: Tel. 404557)

MI | 6. Mai 
10.00 Uhr Gottesd. i. Haus Kath.Egg
16.00 Uhr Gesprächskreis 

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg

SO |    9.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
(ehem. Kursana Residenz)  Rabenkopf-
str. 2, 79102 Freiburg, Tel. 3685-0

FR | 3. April | 17.00 Uhr 
Diavortr. „Namibia- Afrika pur“ J. Reiner

DOI |9. April | 17.00 Uhr
Geschichte in Liedern – ein musikal. 
Vortrag zum Thema Gerechtigkeit

FR | 17. April | 17.00 Uhr
Klavierabend, K. Cveigoren

FR | 24. April | 17.00 Uhr
Studentenkonzert der Flötenklasse 

DO | 30. April | 17.00 Uhr
„Die reisenden Italiener“, H. Kouzma-
nov (Barockcello),R. Conte (Theorbe)

Kontakt: Christa Schmidt -  2 38 06

Jeden 3. Mittwoch im Monat!

Frauenstammtisch
Bürgerverein 

Oberwiehre-Waldsee e.V.
15. April / 20.00 Uhr 

im „Das SC“



Werden auch Sie Mitglied im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢Was ist der Bürgerverein? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für	

•  Einzelmitglieder	 15,00 € p.a.
•  Familien	 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder	 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u	Auflösung des März-Rätsels:

• Zwei Frühstücks-Ver-
zehrgutscheine jeweils 
im Wert von je 23,00 E 
gestiftet von Waldres-
taurant St. Ottilien; der 
Bürgerverein bedankt 
sich herzlich!

•	Die Gutscheine sind 
jeweils kombiniert mit einer beitragsfreien Jahresmitgliedschaft im 
Bürgerverein und einem „Freiburger Bächlebuch“.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ			 

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name	 Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax	

Mail

geb. am	 Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
H. Sieß • Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg

zeigt ein schmuckes Paar aus
längst vergangener Zeit; der edle Jüngling mit federgeschmücktem 
Hut versucht offenbar, mit der Dame zu seiner linken anzustoßen – die 
trägt zwar einen Krug unterm Arm, hat aber eine eher zurückhaltende 
Ausstrahlung. Wir wissen nicht, welche Begebenheit sich hinter dieser 
in Stein gehauenen Szene verbirgt – soviel aber sei verraten: Die bei-
den etwa lebensgroßen Figuren genießen eine hübsche Aussicht und 
sind ihrerseits auch bestens zu sehen – sofern man als Passant nur 
den Blick zu ihnen lenkt.

Der Schriftzug „Rheinische Tacho- 
meterbau-Anstalt Münzer & CO.“ 
findet sich am Gebäude des heu-
tigen „Black-Forest-Hostel“, Kar-
täuserstr. 33 – im rückwärtigen Teil  
des Anwesens, durch das aller-
dings auch ein öffentlicher Durch-
gang über den Gewerbebach und 
zum „Augustinerweg“ führt – eine 
absolut stadtnahe und dennoch 
einsame Spazierstrecke übrigens, die selbst den meisten Oststadt-
bewohnern unbekannt sein dürfte… 

uDas aktuelle-Rätsel 

¢Die Idee: Wir testen hier jeden Monat, wie gut Sie – liebe Leserin 
und lieber Leser – sich in unserem Stadtteil (und gelegentlich auch 
im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils ein Motiv ge-
zeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins „versteckt“ ist. 
Genau genommen sind diese Objekte allerdings gar nicht ver-
steckt, sondern ausnahmslos vom öffentlichen Raum aus gut sicht-
bar; niemand muss also über Zäune, Mauern oder Hecken klettern, 
um das Gesuchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abgebildete  
Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 Freiburg

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des Monats eine rich-
tige Lösung einsenden, verlosen wir die unten genannten Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen). Die Gewinner werden be-
nachrichtigt und im Bürgerblatt genannt. 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle Leserinnen und Leser des Bürger-
blatts – unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. Aus-
genommen sind die Mitglieder des Bürgerverein-Vorstands und 
deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im di-
rekten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, möge sich doch bit-
te zurückhalten – und auf eine neue Chance warten; die kommt 
bestimmt. Es gibt noch allerhand zu entdecken in unserem Stadt-
teil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen Ratespiel einerseits erhöhte Auf-
merksamkeit der Leserschaft für die kleinen Dinge am Wegesrand bei 
Ihrem Stadtteilspaziergang. Andererseits haben Sie – bei etwas Glück 
sogar kostenlos – Gelegenheit, entweder die breitgefächerte Gasto-
nomie der Oststadt oder deren Einzelhandel besser kennen zu lernen. 
Und schließlich freuen wir uns über neue Mitglieder im Bürgerverein.                                                                          
Ihr Bürgerverein

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Diesmal zu gewinnen:

Gewinner der Gutscheine fürs „Iss dich glücklich“ sowie kostenlo-
ser Jahresmitgliedschaften im Bürgerverein sind: Karina Marx und 
Elisabeth Böttcher. Fotos und Texte: H. Thoma


